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::: ... :\.11.i:lc.rr:. ;.,_;,d ;,r1:·,cit,,)rn c:rf'r.hr,:,1~, w.c:,,s Notst.:mdsi.ibungen bedoutcm. 
P:.1 c l"i. ::Ln •:,_ cn ::• ~' t :r i,:· lH::n h ,·J-cor:11J · .. : n -~l.lJ..S 1 ändi s c hc Arb-.: i t er b ,. i uns 
:; ('.j' r:,L :<Ülc:l1 \ior /·2 !;'; ch.Yi.tf.' c\: !3.Uf diö. Not st nndr:;g0sut Z ce bnng, In die 
:?~{sso vieler in Frankfur-b arbeitender Ausländer sind Vermerke 
,·-ing8stempel t worden·, daß bei ei;:iem Arbeitsplatzwechsel ihre 
Auf,~nthaltsgenshmigung ungültig werde~ Den ausländischen Arbeitern 
sollen damit die lföglichkeiten genommen werden, gegen Lohnkii.r­
z:une:;, schlechte Behandlung und Schikanen sich zu wehren. Solche 
i.1iillkifrmE._ßnc:1:hm(m [!;t:, gen ausländische Arbeiter, die in einer ver­
schijrften wirtschaftlichen Situation angewandt werden, werden 
durch das Ausl~ndergesetz von 1965 von vorneherein legalisiert. 
Dieses AuGli-Lnderg,-::s,':!tz .steht im Zusammenhang mit der J'fotstands­
gese tzg<=.,bung 1 in der ehe Disziplinierung der gesamten arbeiten­
den Bevölkerung notfalls mit Zwangsmaßnahmen vorbereitet wird. 
::)agegen prob;;.stieren jung0 Gewerkschafter, Arbeiter und Studen­
ten r.:.:1 

SONNTAG, ;JEN 21.APRIL, 1o.3o UHR IM VOLKSBILDUNGSHEIM 
(Eschenheimer Tor) 

' Hier können w~r demonstrieren, in wieweit die in den letzten 
Taßen so oft p0stulierte Solidarität zwischen Arbeitern und 
Studenb=rn schon :2,::oalität ist. An,schlisßend an die Veranstaltung 
in, Volk13biJ_dung.sheim wird ,sich ein Demonstrationszug formieren, 
der sich mit einem Demonstrationszug griechischer Demokraten 
vereinigen soll und vor das griechische Konsulat zieht, da sich 
2.m sellrnn Tage die /faschistische .Machtergreifung in Griechen-

' land jährt. Die Hachtübernahme durch die griechische Militär-
clique ist durch griechische Notstandsgesetze im Zusammenhang 
mit NATO-Plänen herbeigeführt worden. Auch heute noch unter-
sttitzt die Bundesregierung die griechischen Faschisten, die das 
[:;GGEü!ite Land in ein Konzentrationslager verwandeln wollen, über 
die NNL10 mit Waffen und deutsche Parlamenta.rier bekunden offen 
ihre .Symphatie .mit diesem flegime. Auch die deutsche Regierung 
}}lEmt, wie in den letztc::n · Tagen b12kannt wurde, Notstandsmaßnah­
r:i~n auf Boschluß der NATO unter Umgehung des Parlaments durchzu- / 
fuhren. Deshalb fordern wir: . ) 

ZERSCHLAGT DIE NATO! NIEDER MIT DEN NOTSTANDSGESETZEN! , . 
_..-·--




